
KonventKonvent derder BBüürgermeisterInnenrgermeisterInnen



► Am 9. März 2007 nahm der Europäische Rat das Energie- und 
Klimapaket an und verpflichtete die EU-Staaten damit, durch
eine
►20%-ige Steigerung ihrer Energieeffizienz und eine
►20%-ige Erhöhung des Anteils der erneuerbaren

Energieträger
ihre CO2-Emissionen bis 2020 um 20 % zu senken.

Was ist der Konvent der BürgermeisterInnen (Covenant of 
Mayors)? 

► Die Unterzeichner des Konvents der BürgermeisterInnen geben
die formelle Erklärung ab, die Energie- und Klimaziele der EU 
durch die Einführung spezieller Aktionspläne für nachhaltige
Energie (SEAP) auf lokaler Ebene übertreffen zu wollen und die 
CO2-Emissionen im eigenen Wirkungsbereich um 20 % zu
senken.



► Mit dem Beitritt zum Bürgermeisterkonvent verpflichten sich
die Gemeinden:

►ein Emissionsinventar zur Erfassung des Ist-Zustandes
zu erstellen, das als Grundlage für das spezifische CO2-
Reduktionsziel der Gemeinde und den Aktionsplan für
nachhaltige Energie (SEAP) dient;

► innerhalb eines Jahres nach dem offiziellen Beitritt den 
SEAP vorzulegen, der unter Einbindung der
GemeindebürgerInnen entwickelt werden soll;

►mindestens jedes zweite Jahr nach Vorlage des SEAPs
einen Umsetzungsbericht vorzulegen, der den Fortschritt
bei der Maßnahmenumsetzung dokumentieren soll.

Was ist der Konvent der BürgermeisterInnen (Convenant of 
Mayors)? 



► Mit dem Beitritt zum Bürgermeisterkonvent verpflichten sich
die Gemeinden:

►Erfahrungen und Know-how mit anderen
Gemeinden/Städten auszutauschen;

►Energietage oder Gemeinde-/Städte-Konvent-Tage in 
Zusammenarbeit mit der Europäischen Kommission und 
anderen Interessensvertretern (zur Einbindung der
BürgerInnen) zu organisieren;

►an der jährlichen europäischen Konferenz des 
Bürgermeister-konvents teilzunehmen und aktiv
mitzuwirken und

►den Konvent der BürgermeisterInnen zu bewerben.

Was ist der Konvent der BürgermeisterInnen (Convenant of 
Mayors)? 



Die Initiative richtet sich an Gemeinden und 
Städte aller Größenordnungen, von kleinen
Dörfern bis hin zu Großstadtregionen. 

Um den Bürgermeisterkonvent unterzeichnen
zu können, müssen Sie ein/e Vertreter/in 
einer lokalen Verwaltung sein!

Wer kann dem Konvent der BürgermeisterInnen beitreten? 



► Sich öffentlich zum Ziel der Emissionsreduktion bekennen;
► Teil einer europäischen Initiative werden, die “commitment”

von europäischen Entscheidungsträgern genießt: Rolle der
Gemeinden für das Erreichen der Klima- und Energieziele
wurde von der EU erkannt; 

► Nutzung des europäischen Netzwerks zum Informations- und 
Erfahrungsaustausch;

► die Plattform des Bürgermeisterkonvents nutzen, um eigene
Erfolge zu präsentieren; 

► Gemeindeaktivitäten über die Gemeindegrenzen hinaus
bekannt machen (z.B. als „Benchmark of Excellence” auf der
Website des Bürgermeisterkonvents);

Gründe für den Beitritt zum Konvent der BürgermeisterInnen

Gehören Sie zu
jenen Gemeinden, 

die dieser
wichtigen

europäischen
Bewegung

beigetreten sind!



Knapp 2.000 Städte und Gemeinden sind 
dem Konvent der BürgermeisterInnen

bereits beigetreten.



Unterstützende Strukturen sind wichtige Partner für die Unterzeichner
des Konvents und zentrale Verbündete des Bürgermeisterkonvent-
Büros. Die Europäische Kommission betrachtet sie daher als
unverzichtbare Akteure und maßgebliche Erfolgsfaktoren für die 
Initiative. 

►Sie werben bei Gemeinden/Städten in ihrer Region für den Beitritt
zum Konvent der BürgermeisterInnen und übernehmen die 
Betreuung und Koordination der neuen Mitglieder; 

►Sie bieten den betreffenden Gemeinden/Städten finanzielle und 
technische Unterstützung oder Möglichkeiten zur Ausarbeitung
ihrer SEAPs;

►Sie unterstützen die Umsetzung von SEAPs und organisieren
lokale Energietage zur Erhöhung des Bekanntheitsgrades.

Unterstützende Strukturen



►Typ 1: Öffentliche Verwaltungen (z.B. nationale oder
regionale öffentliche Einrichtungen, Gemeinden, Länder, etc.)

►Typ 2: Netzwerke/Verbände lokaler und regionaler
Behörden (dieser Typ kann auch ohne Gewährung
finanzieller Unterstützung eine unterstützende Struktur sein)

Umfang und spezifische Bedingungen einer solchen
Beteiligung, z.B. auch die Entscheidungsbefugnisse, werden
zwischen der Europäischen Kommission und der betreffenden
Organisation gemeinsam festgelegt und in einer schriftlichen
Vereinbarung dokumentiert. 

Unterstützende Strukturen



Wie ist vorzugehen?

Emissionsinventar des Ist-Zustandes & 
SEAP Entwicklung (unter Einbindung
von Stakeholdern und BürgerInnen)

Bewertung, Überwachung

SEAP Implementierung

Schritt 1: Unterzeichnung des Konvents

Schritt 2: SEAP ist vorzulegen

Schritt 3: Vorlage eines Umsetzungsberichts
(alle 2 Jahre)

Schaffung adäquater, administrativer
Strukturen

erstes Jahr

zweites Jahr und länger



Schaffung der administrativen Strukturen
► Benennung eines/r Bürgermeisterkonvent-Koordinators/in
► Bildung eines “unterstützenden” Teams, mit Expertise in den 

Bereichen
►Energie,  
►Politik und 
►Kommunikation.

► benötigte Ressourcen:
►Personal für die Abwicklung des Beitritts und der Mitgliedschaft
►Unterstützung durch externe Organisationen wie z.B. :

►Unterstützende Strukturen
►Energieagenturen

►Finanzielle Mittel zur Bezahlung der externen ExpertInnen



► Wahl einer geeigneten Methode
► SEAP soll Maßnahmen in unterschiedlichen

Bereichen umfassen
► Einbindung von BürgerInnen und 

Interessensvertretern
► SEAP muss von Gemeinderat genehmigt werden

Eckpunkte der SEAP Erstellung



Erstellung eines SEAPs – Welche
Bereiche sind zu berücksichtigen?
► Gebäude / Wohnen
► Betriebe
► Mobilität
► Lokale Strom- und Wärme- / Kälteerzeugung
► Raumplanung
► Gemeindeverwaltung/öffentliche Beschaffung
► Öffentlichkeitsarbeit
► Andere Bereiche (z.B. Landwirtschaft, Abfall, ….)



SEAP Erstellung – was gilt es für die 
einzelnen Bereiche zu überlegen?

►Ziele: Energieeinsparung, produzierte Energiemenge,                 
CO2-Einsparung

►Definition der Maßnahmen einschließlich der
Festlegung / Abschätzung
►der verantwortlichen Abteilung/Person/Firma 
►des Umsetzungszeitraums (Beginn/Ende)
►der Kosten pro Maßnahme
►der erwarteten Energieeinsparung pro Maßnahme + Ziel pro 

Bereich
►der erwarteten Energieproduktion pro Maßnahme + Ziel pro 

Bereich
►der erwarteten CO2 -Einsparung pro Maßnahme + Ziel pro 

Bereich



SEAP-Vorlage

► fasst die wichtigsten Informationen des SEAPs
zusammen; 

► gibt eine Struktur für die Ziele und Maßnahmen vor;
► SEAP kann in jeweiliger Muttersprache ausgefüllt

werden gleichzeitig muss aber auch die englische
SEAP-Vorlage ausgefüllt werden

► Upload über den “Signatories Corner”: 
(http://members.eumayors.eu/)



Von Beginn an mit BürgerInnen und Interessens-
vertretern kommunizieren und kooperieren



Das Bürgermeisterkonvent-Büro
(Covenant of Mayors Office – COMO)
Das Bürgermeisterkonvent-Büro in Brüssel nimmt die 
Koordination und die laufenden Geschäfte der Initiative 
wahr. Es wird durch das Programm Intelligente Energie -
Europa finanziert und verfolgt folgende Ziele:

► Bekanntmachung der Initiative in und außerhalb der EU;
► Bereitstellung administrativer Unterstützung und fachlicher

Beratung für die Unterzeichner;
► Überwachung der Implementierung durch Unterzeichner

und unterstützende Strukturen; 
► Erleichterung des Meinungsaustauschs und der Pflege

von Beziehungen zwischen unterstützenden Strukturen; 
► Verbindung mit relevanten EU-Initiativen und Akteuren, 

die mit dem Konvent in Beziehung stehen.



Das Bürgermeisterkonvent Büro

www.eumayors.eu


